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Sehr geehrte Kolleg*innen,
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Neurochirurgie war seit jeher ein Fachgebiet, das Grenzen verschoben hat. Was gestern noch als 
visionär galt, ist heute gelebter klinischer Alltag. 

Wir erleben eine Zeit tiefgreifender Veränderungen: Künstliche Intelligenz, Robotik, Exoskope, 
digitale Vernetzung und molekulare Diagnostik eröffnen Möglichkeiten, die vor wenigen Jahren kaum 
vorstellbar waren. Unsere Operationssäle entwickeln sich zu hochintegrierten Informations- und 
Präzisionszentren, in denen Daten, Navigation und operative Expertise in Echtzeit zusammenwirken. 

Doch technologische Innovation allein macht noch keinen medizinischen Fortschritt. Jede neue 
Idee muss sich daran messen lassen, ob sie das Leben unserer Patient*innen tatsächlich verbes-
sert. Visionen benötigen deshalb wissenschaftliche Evidenz, kritische Reflexion und den offenen 
interdisziplinären Dialog. Gerade in einer Zeit rasanter Entwicklungen liegt unsere Verantwortung 
darin, Möglichkeiten nicht unkritisch zu übernehmen, sondern sie mit Augenmaß, wissenschaftlicher 
Integrität und klinischer Erfahrung in eine bessere Versorgung zu übersetzen.

Unter dem Motto „Visionen und Perspektiven in der Neurochirurgie“ möchten wir gemein-
sam den Blick nach vorne richten. Welche Entwicklungen werden unser Fach in den kommenden Jah-
ren prägen? Welche Innovationen werden Bestand haben, welche Paradigmen werden sich verändern 
– und welche Aufgaben bleiben unverändert im Zentrum unseres Handelns? 

Die Zukunft der Neurochirurgie wird nicht allein durch neue Technologien geschrieben. Sie entsteht 
durch Menschen, die bereit sind, Wissen zu teilen, voneinander zu lernen und gemeinsam neue Wege 
zu gehen. Deshalb möchten wir Sie einladen, in Graz Ideen auszutauschen, bestehende Grenzen zu 
hinterfragen, neue Kooperationen zu knüpfen und die Zukunft unseres Fachs aktiv mitzugestalten.

Denn Visionen gewinnen erst dann an Bedeutung, wenn sie zu Perspektiven werden – und Perspekti-
ven erst dann, wenn sie den Weg zu einer besseren Versorgung unserer Patient*innen weisen.

Ich freue mich darauf, Sie in Graz willkommen zu heißen.

Univ.-Prof. Dr. Stefan Wolfsberger
Klinikvorstand | Universitätsklinik für Neurochirurgie | Medizinische Universität Graz 

Tagungspräsident 

Anleitung zum Kongressprogramm 

Im Programmteil werden aus Gründen der Übersichtlichkeit aussschließlich die*der präsentie-
rende Autor*in und die jeweilige Affiliation angegeben. Alle Co-Autor*innen sind in der  
Abstractübersicht (online) vermerkt.

Neben den Keynote Lectures werden zwei Vortragsformate angeboten:

Wir haben uns bewusst für die folgenden Formate entschieden, um eine ausführlichere Ausein-
andersetzung und Diskussionsmöglichkeit der Themen sicherzustellen und einen regen nieder-
schwelligen Austausch bei e-Poster-Präsentationen zu ermöglichen.

1. Vorträge 
Sieben Minuten Redezeit mit anschließender einminütiger Diskussion.

2. e-Poster 
Kontinuierliche Präsentation in den Aufenthaltsbereichen zum niederschwelligen Austausch 
und zur Vernetzungsmöglichkeit.

 
 
Der Sitzungsvorsitz wird gebeten, besonders auf die exakte Einhaltung der 
Rede- und Diskussionszeit zu achten. 

Am Ende der Redezeit ertönt ein akustisches Signal; zudem hat der Vorsitz die Möglichkeit, 
die Präsentation zu beenden. Diese Maßnahme dient dazu, den Zeitplan einzuhalten, eine 
faire Zeitverteilung sicherzustellen und die Pausen für unsere Sponsoren zu gewährleisten, 
die für das Gelingen des Kongresses von entscheidender Bedeutung sind.
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Freitag | 11.09.2026

08:00–08:30 Uhr Begrüßung

Stefan Wolfsberger | Tagungsprösident 
Universitätsklinik für Neurochirurgie
Medizinische Universität Graz

Andrea Kurz | Rektorin 
Medizinische Universität Graz

Karl Rössler | ÖGNC Präsident 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien

Christian Klomfar | ÖANCK Präsident 
Abteilung für Neurochirurgie, LKH Feldkirch

08:30–09:00 Uhr Keynote: Neurovisionen – ist unser Menschenbild 
veraltet?

Peter Strasser 
Institut für Rechtswissenschaftliche Grundlagen, Fachbereich Rechtsphilosophie,  
Karl-Franzens-Universität Graz

09:00–10:30 Uhr Sitzung 1: Zukunftstechnologien in der Neurochirurgie

Vorsitz: 
Karl Rössler  
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien 

Stefan Wolfsberger 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

Vortrag 1
09:00–09:07 Uhr

Die entwicklungsbiologische Organisation des Kortex  
verbessert die Vorhersage von Gliomwachstumsmustern  
jenseits bildgebungsbasierter Modelle

Maximilian Wartha  
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Johannes Kepler Universität Linz

Vortrag 2
09:09–09:16 Uhr

Connectome Mapping: Warum deterministische Traktographie 
nicht mehr genügt – Der Einzug probabilistischer Traktographie 
in die klinische Praxis

Alexander Thaller
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

Donnerstag | 10.09.2026

ab 08:30 Uhr	 Facharztprüfungen Neurochirurgie
	 Ort: Hotel Europa Graz | Bahnhofgürtel 89, 8020 Graz

16:00–19:00 Uhr	 Vorstandssitzung
	 Ort: Congress Graz | Sparkassenplatz 1, 8010 Graz | Blauer Salon 

19:30 Uhr	 Vorstandsessen der ÖGNC
	 Landhauskeller, Schmiedgasse 9, 8010 Graz

Arbeitsgruppensitzungen Freitag | 11.09.2026
12:45–14:30 Uhr | Ort: Congress Graz 

12:45 –13:30 Uhr

Mittelbausitzung Konferenzraum 7

Sitzung der Ärzt*innen in Ausbildung Konferenzraum 6

13:30 –14:00 Uhr

Neurochirurgische Onkologie Konferenzraum 6

Cerebrovaskuläre Erkrankungen Konferenzraum 7

14:00 –14:30 Uhr

Neurotraumatologie Konferenzraum 7

Neurochirurgische Visualisierungstechniken Blauer Salon

Pädiatrische Neurochirurgie Konferenzraum 6
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Vortrag 3
09:18–09:25 Uhr

Optical Coherence Tomography: Intraoperative Echtzeit- 
Gewebediagnostik für endoskopische Schädelbasischirurgie

Alexander Micko 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

Vortrag 4
09:27–09:34 Uhr

KI-basierte Tumordetektion mittels stimulierter Raman- 
Histologie

Lisa Körner
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien

Vortrag 5
09:36–09:43 Uhr

ATLAS – eine multizentrische Plattform zur quantitativen  
Verlaufsanalyse diffuser Gliome

Florian Scheichel
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Vortrag 6
09:45–09:52 Uhr

Neue Perspektiven der KI-gestützten Aneurysmadiagnostik

Anna Brunner 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

Vortrag 7
09:54–10:01 Uhr

Die Biologie der Aneurysmawand neu gedacht: STRESSCODE 
als Brücke zwischen Molekül und Klinik

Maria Gollwitzer 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Johannes Kepler Universität Linz

Vortrag 8
10:03–10:10 Uhr

Roboter-gestützte tiefe Hirnstimulation unter Verwendung des 
Medtronic Stealth AutoGuideTM – Eine Konzeptstudie

Marcus Barth 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

Vortrag 9
10:12–10:19 Uhr

Machine-Learning-basierte Vorhersage zervikaler  
Pedikelschrauben-Fehllage bei navigierter Implantation 

Milan S. Vosko 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Johannes Kepler Universität Linz

Vortrag 10
10:21 –10:28 Uhr

Hybrider Desktop-Extended-Reality-Workflow für die  
präoperative neurochirurgische Planung: Erste Ergebnisse 
einer Machbarkeitsstudie

Anna Drechslerová 
FH Kärnten,
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien

10:30–11:00 Uhr Pause und Besuch der Fachausstellung

11:00–11:30 Uhr Keynote: Brain-Computer Interfaces: Möglichkeiten 
zur Steuerung und Kommunikation nur durch  
Denken

Gernot Müller-Putz  
Institute of Neural Engineering, Technische Universität Graz

11:30–12:30 Uhr Sitzung 2: Tumor

Vorsitz: 
Christian Dorfer 
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten  
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Vortrag 11
11:30–11:37 Uhr

Glioblastome des Temporallappens: Wachstumsmuster,  
Resektionsstrategien und deren Einfluss auf das Überleben – 
eine retrospektive Kohortenstudie über einen Zeitraum von  
20 Jahren

Julia Kappel
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Vortrag 12
11:39–11:46 Uhr

Pseudoprogression beim Glioblastom: Zeitliche Muster,  
prädiktive Faktoren und klinische Implikationen

Jessica Makolli
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien

Vortrag 13
11:48–11:55 Uhr

Ein vorübergehendes postoperatives Defizit beeinflusst nicht 
das Überleben bei Patient:innen mit IDH-Wildtyp-Gliomen

Julia Klingenschmid
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Innsbruck

Vortrag 14
11:57–12:04 Uhr

Cx43-, GAP-43- und Aktin-Expression in Gliomen: Real-World-
Assoziationen mit IDH-Status, Tumorlast und Überleben

Lisa Bergmeister
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Innsbruck
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Vortrag 15
12:06–12:13 Uhr

Risikofaktoren für ein ungünstiges Outcome nach Resektion 
ausgewählter Hirnmetastasen bei Patienten mit multiplen 
Hirnmetastasen

Petra Andreea Mercea
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

Vortrag 16
12:15–12:22 Uhr

Einfluss von Epilepsie als Erstmanifestation einer Hirn- 
metastase auf das Outcome bei neurochirurgisch behandelten 
Patient:innen

Nadine Pichler
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Innsbruck

12:30–13:30 Uhr Mittagspause & Firmensymposium 

12:45–13:30 Uhr Firmensymposium im Blauen Salon
mit freundlicher Unterstützung der Firma

Stefan Wolfsberger & Alexander Thaller 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

12:45–13:30 Uhr Sitzungen (parallel)

Mittelbausitzung | Konferenzraum 7

Sitzung der Ärzt*innen in Ausbildung | Konferenzraum 6

13:30–14:30 Uhr Arbeitsgruppensitzungen

13:30–14:00 Uhr Neurochirurgische Onkologie | Konferenzraum 6

Cerebrovaskuläre Erkrankungen | Konferenzraum 7

14:00–14:30 Uhr Neurotraumatologie | Konferenzraum 7

Neurochirurgische Visualisierungstechniken | Blauer Salon

Pädiatrische Neurochirurgie | Konferenzraum 6

14:30–15:00 Uhr Keynote: Expanding Neurosurgery Horizons and  
Impact in Epilepsy Care

Sandi Lam 
Division of Neurosurgery, Ann & Robert H. Lurie Children’s Hospital of Chicago
Northwestern University Feinberg School of Medicine

15:00–16:00 Uhr Sitzung 3: Wirbelsäule

Vorsitz: 
Richard Bauer 
Abteilung für Neurochirurgie, Landeskrankenhaus Feldkirch

Wolfgang Pfisterer 
Abteilung für Neurochirurgie, Klinik Donaustadt, Wien

Vortrag 17
15:00–15:07 Uhr

Der zervikale Bandscheibenprolaps – Outcome und Risiko- 
faktoren für eine inkomplette Erholung motorischer Defizite

Nikolaus Kögl
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

Vortrag 18
15:09–15:16 Uhr

Abweichung zwischen transversaler Pedikelachse und  
Schraubenachse als Risikofaktor für Lockerungen nach der 
Implantation cervikaler Pedikelschrauben

Stefan Aspalter
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Johannes Kepler Universität Linz

Vortrag 19
15:18–15:25 Uhr

Identifikation der UIV-Schraubentrajektorie als Risikofaktor 
für proximale Junktionspathologie nach Fusionsoperationen 
bei adulter Wirbelsäulendeformität im unteren thorakalen und 
oberen lumbalen Bereich

Hannah Hurtig
Department of Neurosurgery, Mayo Clinic Rochester, USA 
Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

Vortrag 20
15:27–15:34 Uhr

Postoperative COX-Inhibitoren vs. Non-COX-Inhibitoren und 
andere Risikofaktoren für Wundheilungsstörungen nach  
nicht-instrumentierter lumbaler Wirbelsäulenchirurgie

Vitalij Zeiser
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien

Vortrag 21
15:36–15:43 Uhr

Intrathekale Triamcinolon-Applikation bei degenerativen  
Erkrankungen der Lendenwirbelsäule: Ergebnisse einer  
retrospektiven Single-Center-Studie

Johanna Burgholzer
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Johannes Kepler Universität Linz
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Vortrag 22
15:45–15:52 Uhr

Langzeitüberleben und Lebenserwartung nach Spinal Cord 
Injury in Salzburg, Österreich: Eine retrospektive populations-
basierte Studie (2013–2023)

Mahdi Safdarian
Universitätsklinik für Neurologie, neurologische Intensivmedizin und Neurorehabilitation, 
Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

16:00–16:30 Uhr Pause und Besuch der Fachausstellung

16:30–17:00 Uhr Keynote: From iMRI, Robotics to IoT-Operating 
Room: A Journey towards Standardizing  
Microsurgery in the Digital Era

Garnette Sutherland
Department of Clinical Neurosciences, University of Calgary, Kanada

17:00–18:00 Uhr Sitzung 4: Schädelbasis

Vorsitz: 
Claudius Thomé  
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Innsbruck 

Martin Ortler 
Abteilung für Neurochirurgie, Klinik Landstraße, Wien

Vortrag 23
17:00–17:07 Uhr

Innovationen im interdisziplinären Grazer Konzept der  
endoskopischen Hypophysenchirurgie

Vitus Körbler
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

Vortrag 24
17:09–17:16 Uhr

Zwölf-Zonen-Klassifikation funktioneller Hypophysenmikro-
adenome: Die dreidimensionale Tumorlokalisation als Prädiktor 
für intraoperative Liquorleckagen und endokrine Remission

Miriam Sader
Department of Neurosurgery, Mayo Clinic Rochester, USA
Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

Vortrag 25
17:18–17:25 Uhr

Anwendung von 3D-Rekonstruktion als Ausbildungsmittel bei 
der Operationsplanung von Hypophysenmikroadenomresektion

Penelope Coker
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

Vortrag 26
17:27–17:34 Uhr

Tumoranatomie versus chirurgischer Zugangsweg bei Riesen-
adenomen der Hypophyse: Eine 20-jährige institutionelle 
Erfahrung

Gabriela Kucinska
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien

Vortrag 27
17:36–17:43 Uhr

Die Wirkung der Strahlendosis auf das optische System bei 
Patient:innen mit radiochirurgisch behandelten Hypophysen-
adenomen und Sinus cavernosus Meningeomen

Lukas Kohlmaier
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien

Vortrag 28
17:45–17:52 Uhr

Postoperative Sinusvenenthrombose nach retrosigmoidaler 
Kraniotomie: Inzidenz, Risikofaktoren und klinische Implikation

Yealim Jo
Universitätsklinik für Neurochirurgie,	Medizinische Universität Innsbruck

18:00–18:15 Uhr Pause

18:15–19:15 Uhr Generalversammlung

Die Generalversammlung findet im Saal Steiermark (Pflegesaal) statt!

19:30 Uhr Networkingabend

Alte Universität Graz | Hofgasse 14, 8010 Graz
Beginn: 20:00 Uhr | Einlass: 19:30 Uhr
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Samstag | 12.09.2026

08:00–08:30 Uhr Keynote: Developing the Next-Generation  
Intraoperative Laser Therapy for the Treatment of  
Gliomas and other Malignant Brain Tumors

Manabu Natsumeda
Brain Research Institute, Niigata University, Japan

08:30–10:00 Uhr Sitzung 5: Freie Themen

Vorsitz: 
Thomas Kretschmer  
Abteilung für Neurochirurgie, Klinikum Klagenfurt/Wöthersee

Günther Feigl  
Minimalinvasive Neurochirurgie/Wirbelsäulenzentrum, Klinik Oberwart 

Vortrag 29
08:30–08:37 Uhr

Intrakranielle Hypotension durch spontane spinale Liquorlecks: 
Erste Erfahrungen mit Diagnostik, chirurgischer und interventi-
oneller Therapie am Uniklinikum Salzburg

Christoph J. Griessenauer
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

Vortrag 30
08:39–08:46 Uhr

Spontane Spinale Hypotension: Komplizierter Verlauf und 
diagnostische Herausforderungen – Kasuistiken im Lichte der 
aktuellen Literatur

Franz Marhold
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Vortrag 31
08:48–08:55 Uhr

Frauen in der österreichischen Neurochirurgie: Klinische  
Präsenz, wissenschaftliche Sichtbarkeit und Aufbau eines  
nationalen Netzwerks

Gökce Hatipoglu Majernik
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

Vortrag 32
08:57–09:04 Uhr

Vergleich zweier Implantationsmethoden für Codman  
MicroSensor© ICP Sonden

Sarinah Dekany
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Vortrag 33
09:06–09:13 Uhr

Genügt eine unilaterale externe Ventrikeldrainage bei  
obstrukiver intraventrikulärer Blutung?

Jawed Ziai
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Vortrag 34
09:15–09:22 Uhr

Zeitpunkt der Shunt Anlage nach aneurysmatischer  
Subarachnoidalblutung: Eine Pilot Studie

Branko Popadic
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Vortrag 35
09:24–09:31 Uhr

Vergleich von Komplikationen und Langzeitergebnissen nach 
ventrikuloatrialer und ventrikuloperitonealer Shuntimplantation

Melanie Buchta
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

Vortrag 36
09:33–09:40 Uhr

Einfluss des Kraniotomieausmaßes auf das Outcome bei  
zerebellären Blutungen – eine retrospektive Studie

Theresa Wculek
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Vortrag 37
09:42–09:49 Uhr

Saisonale und diagnostische Unterschiede zwischen ausländi-
schen und inländischen neurointensivmedizinischen Patienten 
in einer alpinen Tourismusregion

Daniel Pinggera
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Innsbruck

10:00–10:30 Uhr Pause und Besuch der Fachausstellung
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10:30–11:00 Uhr Keynote: Back to the Future – die Zukunft der  
vaskulären Neurochirurgie

Andreas Gruber
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Johannes Kepler Universität Linz

11:00–11:30 Uhr Keynote: Evolution eines Behandlungskonzepts für 
komplexe Aneurysmen der Arteria cerebri media:  
Ein hybrider Ansatz

Gerhard Bavinzski
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien

11:30–12:30 Uhr Sitzung 6: Vaskulär

Vorsitz: 
Christoph J. Griessenauer 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg 

Andreas Gruber 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Johannes Kepler Universität Linz

Vortrag 38
11:30–11:37 Uhr

Integration biomechanischer Rupturrisikomodelle und  
mikro-chirurgischer Ergebnisse bei AComA-Aneurysmen

Nico Stroh-Holly
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Johannes Kepler Universität Linz

Vortrag 39
11:39–11:46 Uhr

Infarkte der weißen Substanz des Temporalstamms: Eine 
verborgene Komplikation der chirurgischen Behandlung von 
Aneurysmen der Arteria cerebri media

Andreas Ziebart
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Innsbruck

Vortrag 40
11:48–11:55 Uhr

Entstehung von medizinisch therapieresistentem Vasospasmus, 
der eine endovaskuläre Behandlung bei aneurysmatischer  
Subarchnoidalblutung erfordert

Thomas B. Fodor
Beth Israel Deaconess Medical Center, USA 
Abteilung für Neurochirurgie, Klinik Landstraße

Vortrag 41
11:57–12:04 Uhr

Same-Day-Embolisation und AVM-Resektion im Non-Hybrid-
Setting: Effizienz, Sicherheit und Outcome

Nikola Paula Simkovicova
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

Vortrag 42
12:06–12:13 Uhr

Behandlungsergebnis nach mikrochirurgischer Obliteration 
von spinalen arterio-venösen Fisteln (sDAVF)

Josef M. Lang
Klinik für Neurochirurgie, Medizinische Hochschule Hannover, Deutschland

Vortrag 43
12:15–12:22 Uhr

Inzidentell diagnostizierte zerebrale kavernöse Malformationen: 
Natürlicher Verlauf, Blutungsrisiko und Implikationen für die 
Therapieentscheidung

Patrick Schreiner
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien

Vortrag 44
12:23–12:30Uhr

Embolisation der A. meningea media – Patientenselektion, 
Komplikationen und vorläufige Resultate an der Klinik  
Landstraße

Stefan Smoly
Abteilung für Neurochirurgie, Klinik Landstraße

12:30–13:00 Uhr Verleihung Best Abstract Award 

13:00 Uhr Zusammenfassung und Verabschiedung 

Stefan Wolfsberger | Tagungspräsident 
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz
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P1 Funktionelle Erholung schwerbehinderter Patient*innen nach aneurysmati-
scher Subarachnoidalblutung: Single-Center-Erfahrungen über 20 Jahre

Anna Brunner
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

P2 Einblicke in den späten zerebralen Vasospasmus bei aneurysmatischen  
Subarachnoidalblutungen

Thomas B. Fodor 
Beth Israel Deaconess Medical Center, Boston, USA
Abteilung für Neurochirurgie, Klinik Landstraße, Wien

P3 Multimodale Beurteilung der Aneurysmaokklusion nach Behandlung mit 
dem Nuvascular Harbor Device: MRT-DSA-Korrelation und histopathologische 
Validierung im Kaninchenmodell

Gökce Hatipoglu Majernik
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

P4 Interimsergebnisse des Inspire-Registers zur Behandlung breitbasiger  
Bifurkationsaneurysmen mit dem Artisse 2.0 Intrasaccular Device

Gökce Hatipoglu Majernik
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

P5 Präoperative Embolisation bei zerebralen AVMs: Entscheidungsfaktoren und 
Ergebnisse

Nikola Paula Simkovicova
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

P6 Mikrovaskuläre Dekompression versus Stereotaktische Radiochirurgie bei 
Idiopathischer Trigeminusneuralgie: Systematische Übersichtsarbeit und  
Metaanalyse

Alexander Thaller
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

P7 Kontinuierliche Radiofrequenzablation versus gepulste Radiofrequenzablation 
bei Idiopathischer Trigeminusneuralgie: Systematische Übersichtsarbeit und 
Metaanalyse

Alexander Thaller
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

e-Poster
Im Foyer Saal Steiermark

P8 Einfluss einer verzögerten Diagnosestellung auf das Outcome nach aneurys-
matischer Subarachnoidalblutung: Eine retrospektive Single-Center-Studie

Vitalij Zeiser
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Wien

P9 Entwicklung eines standardisierten Datensatz-Instruments für epidemiolo-
gische Studien zu traumatischen und nicht-traumatischen Rückenmarks- 
verletzungen auf der REDCap-Plattform

Mahdi Safdarian
Universitätsklinik für Neurologie, neurologische Intensivmedizin und Neurorehabilitation,
Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

P10 Inzidenz und Ursachen traumatischer und nicht-traumatischer Rücken- 
marksverletzungen in Salzburg, Österreich: Eine multizentrische kranken-
hausnetzwerkbasierte Studie (2013–2023)

Mahdi Safdarian
Universitätsklinik für Neurologie, neurologische Intensivmedizin und Neurorehabilitation
Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

P11 Wundinfektion nach lumbalen Bandscheibenoperationen –  
Ergebnis eines multizentrischen Benchmarkvergleichs 2019–2025

Stefan Smoly
Abteilung für Neurochirurgie, Klinik Landstraße, Wien

P12 Häufigkeit von Low-Grade-Infektionen im Bandscheibengewebe –  
eine prospektive, bestätigende Beobachtungsstudie (FOLGID – 2)

Milan Vosko
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Johannes Kepler Universität Linz

P13 Was treffen wir wirklich bei perkutaner Kanülierung des Foramen ovale?  
Eine anatomische Kadaver Studie

Christoph Grabmaier
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften
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P20 Radiologisches Ansprechen nach Kortisontherapie bei primären ZNS- 
Lymphomen und dessen Bedeutung für das Gesamtüberleben – eine 
multizentrische Studie

Florian Scheichel
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

P21 Palliative Liquorableitung bei leptomeningealer Metastasierung

Nico Stroh-Holly
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Johannes Kepler Universität Linz

P22 Chirurgische Resektion hirneigener Tumore im Gyrus frontalis superior –  
eine retrospektive Analyse des SMA-Syndroms

Alexander Thaller
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

P23 3D-Deep-Learning zur Segmentierung von Hirntumoren und Vorhersage 
des Gesamtüberlebens: Eine multimodale Analyse unter Verwendung des 
BraTS2020-Datensatzes

Alexander Thaller
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Graz

P14 Stationär behandelte traumatische Hirnverletzungen in Österreich  
(2012–2024): eine retrospektive Analyse von Krankenhausentlassungs-
daten zu Epidemiologie und intrahospitalen Outcomes

Jawed Ziai
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

P15 Nicht die Resektionstechnik, sondern das Resektionsausmaß zählt:  
Eine volumetrische Schwellenwertanalyse zu Langzeitergebnissen bei  
nichtfunktionellen Hypophysen-Makroadenomen

Miriam Sader
Department of Neurosurgery, Mayo Clinic Rochester, USA
Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

P16 Frühe postoperative MRT und biochemische Remission bei hormonaktiven 
Hypophysen-Mikroadenomen – eine retrospektive Kohortenstudie

Nikola Paula Simkovicova
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Paracelsus Medizinische Privatuniversität Salzburg

P17 Räumliche Organisation von Fernrezidiven bei Glioblastomen: Einflussfaktoren 
auf Lokalisation und Wachstumsverhalten – eine explorative, retrospektive 
Studie

Julia Kappel
Klinische Abteilung für Neurochirurgie, Universitätsklinikum St. Pölten
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

P18 Die Clinical Frailty Scale ist dem Karnofsky-Performance-Status bei der  
Vorhersage des Gesamtüberlebens von IDH-mutierten Gliomen überlegen

Julia Klingenschmid
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Innsbruck

P19 Prognostischer und prädiktiven Stellenwert der MGMT-Promotormethylierung 
bei IDH-Wildtyp-Gliomen – Real-World-Evidenz

Elizateva Rogova
Universitätsklinik für Neurochirurgie, Medizinische Universität Innsbruck
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Die Organisatoren der 62. Jahrestagung der ÖGNC danken  
folgenden Sponsoren, Ausstellern und Inserenten für die Unterstützung:

Stand 07.08.2026Stand 07.08.2026

AURIMOD GmbH

B. Braun Austria GmbH

Baxter Healthcare GmbH

Brainlab Sales GmbH

Carl Zeiss GmbH

Cells + Tissuebank Austria gemeinnützige GmbH

Corza Medical Distribution GmbH

Crosstec GmbH

DePuy Synthes

Fehling Instruments GmbH

Globus Medical Austria GmbH

Hochwimmer Klinikprodukte GmbH

icotec Medical GmbH

Integra LifeSciences Austria GmbH

Intramed HandelgesmbH

Medacta Austria GmbH

Medizintechnik Göhl GmbH

Medtronic Österreich GmbH

Neumed AG

Olympus Austria GmbH

Rudolf Heintel GmbH

SpineLine e.U.

spineMED Ges.m.b.H & Wueger Medical KG

Stryker Austria GmbH

TapMed Austria GmbH

Terumo Neuro Germany

Vista-Medical Medizintechnik GmbH

Vostra GmbH

Xilloc Medical 

Zimmer Biomet Austria GmbH

 

SpineLine 
www.spineline.at 
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